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In der Einführung in die Diskursnetzwerkanalyse werden die wichtigsten Techniken zur Erhebung von 

Diskursdaten und zu deren graphischen Aufbereitung mit den Softwareprogrammen Discourse Network 

Analyzer (dna) und visone einstudiert.  

Die Diskursnetzwerkanalyse verbindet die inhaltliche Ebene der qualitativen Diskursanalyse mit der sich auf 

Akteurskonstellationen fokussierenden quantitativen Netzwerkanalyse. Diskursanalytische Ansätze 

versuchen, Sprachbilder, Argumentationsmuster und Handlungsfäden mikroanalytischen zu entschlüsseln. 

Die sozialwissenschaftliche Netzwerkanalyse stellt dagegen relationale Zusammenhänge in den 

Vordergrund, wobei sie meist auf Ressourcen- und Informationsflüsse abzielt. In der Einführung in die 

Diskursnetzwerkanalyse werden folgende Themen behandelt: 

• Auswahl Textkorpus (z.B. Zeitungsartikel) 

• Import von Texten in den Discourse Network Analyzer 

• Identifikation von Argumenten und Zuordnung zu Konzepten 

• Hilfsfunktionen im Discourse Network Analyzer 

• Export von verschiedenen Netzwerktypen 

• Visualisierung der Diskurskoalitionen in visone 
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Software 

Discourse Network Analyzer: https://github.com/leifeld/dna/releases  

visone: http://visone.info/html/download.html  

https://github.com/leifeld/dna/releases
http://visone.info/html/download.html

